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Abschied nach 34 Jahren 

Ruth Schumann übergibt Regionaldirektion Ulm an Achim Holl 

 

Stuttgart, 03. September 2018 –  Führungswechsel in der Region Ulm: Nach 34 Jahren 

verabschiedet sich die erfahrene Regionaldirektorin Ruth Schumann in den 

Ruhestand und übergibt an einen langjährigen Kollegen. Achim Holl, bislang 

Regionaldirektor in Heidenheim. Zur feierlichen Stunde begrüßen die Evangelische 

Heimstiftung, die Stadt Ulm und der Alb-Donau-Kreis gemeinsam die Gäste. 

 

„Es ist eine Zäsur für beide Seiten“, sagt Bernhard Schneider, Hauptgeschäftsführer der 

Evangelischen Heimstiftung (EHS). Denn Ruth Schumann hat ihr gesamtes Berufsleben in 

der EHS verbracht und damit fast die Hälfte der Geschichte ihres Arbeitgebers miterlebt. 

Denn die Evangelische Heimstiftung wurde 1952 in Stuttgart gegründet. Am 1. Juni 1986 fing 

Schumann als Altenpflegerin bei der Evangelischen Heimstiftung an, im Crailsheimer 

Wolfgangstift. Der erste Kontakt mit der EHS erfolgte aber bereits 1984, als sie ihre 

Ausbildung in der Altenpflegeschule Dorntstadt antrat. 1987 übernahm Schuman die Leitung 

des Michael-Höraufstifts in Bad Boll, 1989 dann die Hausdirektion im Dreifaltigkeitshof in 

Ulm. Ein Jahr später wurde ihr die Regionaldirektion für Ulm übertragen, die Funktion, die sie 

bis zu ihrem Ruhestand innehielt.  

Nach 34 Jahren verabschiedet sich Ruth Schumann zum 1. September in den Ruhestand. 

Hauptgeschäftsführer Bernhard Schneider lobt die ausscheidende Regionaldirektorin für 

ihren langjährigen Einsatz: „Ruth Schumann hat die Evangelische Heimstiftung entscheidend 

mitgeprägt. Wir bedanken uns für ihr Engagement, ihre Leidenschaft und ihre Hingabe und 

wünschen ihr für den neuen Lebensabschnitt alles Gute und vor allem Gottes Segen“.  

Nachfolger in der Region Ulm wird Achim Holl, derzeit Regionaldirektor in Heidenheim. Auch 

Holl kann auf eine beachtliche Karriere bei der EHS zurückblicken. Seinen Einstand hatte er 

1990 als Pflegedienstleitung im Paul-Gerhardt-Stift in Giengen. 2002 übernahm Holl dann 

die Hausdirektion, die er bis 2009 innehielt. Er wechselte dann nach Heidenheim und 

übernahm die Leitung des Altenzentrums Hansegisreute. 2011 übernahm er die 

Geschäftsführung des Pflegezentrums Gerstetten, 2012 des Alexandrinenstifts in Satteldorf 

und des Seniorenstifts auf den Wäldern in Fichtenau-Wildenstein.  

Im März 2011 wurde Holl die Regionaldirektion Heidenheim übertragen. Nun wechselt er 

nach Ulm. „Herr Holl kehrt in seine Heimat zurück“, sagt Schneider, „als gebürtiger Neu-

Ulmer er kennt nicht nur die Evangelische Heimstiftung, sondern auch die Besonderheiten 
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der Region Ulm aus nächster Nähe. Wir sind uns deshalb sicher, dass wir die richtige Wahl 

getroffen haben“. Zur Region Ulm gehören sieben Einrichtungen der EHS: das Betreuungs- 

und Pflegezentrum Dornstadt, der Dreifaltigkeitshof in Ulm, das Haus Sonnenhalde in Isny, 

das Karl-Christian-Planck-Spital in Blaubeuren, das Königin-Paulinenstift in Friedrichshafen, 

das Matthäus-Ratzeberger-Stift in Wangen und der Sonnenhof in Langenau. Das neue Kurt-

Ströbel-Haus in Dornstadt kommt im Sommer 2019 als achte Einrichtung dazu. 

Die Verabschiedung und Amtseinführung werden mit einem Festakt gemeinsam gefeiert, am 

Donnerstag, 6. September um 17 Uhr im Dreifaltigkeitshof in Ulm. Die Begrüßung übernimmt 

EHS-Hauptgeschäftsführer Bernhard Schneider. Grußworte sprechen Oberbürgermeister 

Gunter Czisch, Sozialdezernent Josef Barabeisch und Ilka Steck als Vorsitzende der EHS-

Konzernmitarbeitervertretung. Die ausscheidende Regionaldirektorin Ruth Schumann 

formuliert einen Rückblick, der neue Regionaldirektor Achim Holl einen Ausblick auf die 

künftige Entwicklung der EHS-Region Ulm. Prälatin Gabriele Wulz hält das geistliche Wort. 

Die musikalische Begleitung übernehmen Manuela Kreuz an der Flöte und Ingeborg Williams 

am Klavier.  
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Gute Pflege hat einen Namen – Evangelische Heimstiftung (EHS). Das Unternehmen  wurde 1952 
gegründet und ist Mitglied im Diakonischen Werk. Als Dienstleister betreuen und begleiten wir 11.400 
Menschen in Baden-Württemberg nach ihren individuellen Bedürfnissen in 100 Einrichtungen. Dazu 
gehören 86 Pflegeheime, zwölf Tagespflegeeinrichtungen, eine Rehabilitationsklinik, eine Einrichtung 
für Menschen mit Behinderungen sowie 1.470 Betreute Wohnungen und 27 Mobile Dienste mit 2.360 
Kunden. Als größter Arbeitgeber der Altenhilfe in Baden-Württemberg bieten wir 8.100 Mitarbeitern 
und 710 Auszubildenden berufliche Sicherheit und individuelle Karriere-Perspektiven. Unsere 
Mitarbeiter profitieren vom bundesweit höchsten Personalschlüssel, einem angenehmen Arbeitsklima, 
einer guten Bezahlung nach dem Diakonietarif, attraktiven Zusatzleistungen und einem breiten 
Weiterbildungsangebot. Mit unserem Tochterunternehmen ABG verfügen wir zudem über einen 
Einkaufsverbund mit bundesweit über 5.000 Kunden.  
 
 
Herausgeber: 
Evangelische Heimstiftung GmbH 
 
Dr. Alexandra Heizereder 
Pressesprecherin 
Hackstraße 12 
70190 Stuttgart 
Tel.: 0711/63676-120 
Fax: 0711/63676-554 
a.heizereder@ev-heimstiftung.de 
www.ev-heimstiftung.de 

mailto:a.heizereder@ev-heimstiftung.de
http://www.ev-heimstiftung.de/

